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Zahnärztin Parodontologie
Niedergelassen in eigener 
Praxis in Berlin und  
Chefredakteurin des  
Quintessenz Team-Journals.
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Bunte Vielfalt im Herbst

Dieses Team-Journal widmet sich einem immer zahlreicher werdenden 
Klientel: den betagten und multimorbiden bzw. durch Alterserschei-
nungen eingeschränkten Patienten. Durch steigende Lebenserwartung 
und gute medizinische Versorgung wird dieser Personenkreis immer 
größer, und die Erfolge von zahnmedizinischen Prophylaxemaßnah-
men tragen dazu bei, dass alte Menschen im Gegensatz zu früher 
auch immer länger noch ihre eigenen Zähne behalten.

Ein alter, gebrechlicher und evtl. sehr vergesslicher Mensch fordert das 
Praxisteam natürlich ganz anders, als ein Mensch in seinen „besten 
Jahren.“ Trotzdem dürfen wir nie vergessen, dass auch diese Patienten 
Individuen mit einer oft bewundernswerten Lebensgeschichte und -leis-
tung sind, die wegen der nun vordergründig an ihnen wahrzunehmen-
den Einschränkungen weder „dümmer“ noch anspruchsloser geworden 
sind. Wir sollten das immer bedenken und unsere Zuwendung und 
Kommunikation den veränderten Bedürfnissen in diesem Alter so gut 
wir können anpassen. Lesen Sie dazu den Beitrag von Frauke Müller, in 
dem alle zu beachtenden Aspekte übersichtlich zusammengefasst sind.

„Alte Zähne“ brauchen selbstverständlich ebenso viel Pflege wie unsere 
eigenen. Aber ihre Besitzer haben oft mit ganz anderen Schwierigkeiten 
zu kämpfen, als jüngere Menschen. Barbara Kortemeyer kennt diese 
„Klippen“ und bietet Lösungen an, wie sie zu „umschiffen“ sind.

Damit sind wir aber noch längst nicht am Ende. Überempfindliche 
Zahnhälse werden thematisiert, Sie können sich mit Störfeldern und 
ihrem Einfluss in der Zahnmedizin oder dem Umgang mit Patienten 
aus China beschäftigen. Und nicht zuletzt: Im nächsten Jahr ist das 
40jährige Jubiläum des „Deutschen Fortbildungskongresses für die 
ZFA“ zu feiern! In diesem Zusammenhang wird ein Wettbewerb mit 
attraktiven Preisen ausgelobt, an dem Sie sich ideenreich beteiligen 
können! Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und freuen uns auf Ihre 
Zukunftsvisionen!
Ich hoffe, Sie haben viel Spaß und Gewinn mit dieser Ausgabe und 
wünschen Ihnen einen sonnigen Herbst!
Herzlichst

Dr. Susanne Fath


